gegengehen. 


dierteljährlich 
5 koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


Anzeigen: die Peti 
15 Pf., im 


Berlin, 15. Januar. Das Kaiſerpaar 
ſtattete geſtern Vormittag kurz nach 9 Uhr der. 
Kaiſerin Friedrich in deren Palais einen Beſuch 
ab und nahm daſelbſt das Frühſtück ein. Von 
dort begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin zur 
Beiwohnung des Gottesdienſtes nach der Drei⸗ 
faltigkeits⸗Kirche. Nach dem königlichen Schloß 
zurückgekehrt, empfing der Kaiſer den Unterſtaats⸗ 
ſekretär von Köller in Audienz. Den Reſt des 
Tages verbrachte das Kaiſerpaar aus Anlaß des 
Todestages des Vaters der Kaiſerin in ſtiller 
Zurückgezogenheit im Schloß. $ 
Ueber Fürſt Bismarcks Befinden berichtet 
die „Zukunft“: user 


heller noch und 
Die Hautfarbe iſt 


ſchränkung auf das nächſte Bedürfniß, die Koſten⸗ 


8 n itä bietet leider 
nur ſehr ungünſtige Ausſichten. ir möchten 
indeſſen doch noch nicht das Triumphgeſchrei 
oppoſitioneller Blätter gerechtfertigt finden, welche 
ſich geberden, als ob Alles bereits zerkrümmert am 
Boden liege. Das erſte Wort in der Politik iſt 

noch nicht das letzte, zumal bei der Zentrums⸗ 
partei. Es wäre ein überaus veranlwortungs⸗ 
reicher und verhängnißvoller Schritt, den die 
Oppoſition mit einem gänzlich negativen oder 
vollſtändig ungenügenden Ergebniß unternähme, 
und man ſollte ſich vor der Entſcheidung noch 
einmal die ganze Tragweite derſelben klar machen. 
Den Einzelſtaaten würde zugemuthet, nicht nur 
die bisherigen Matrikularlaſten weiter zu tragen, 
ſondern noch größere Leiſtungen für Reichszwecke 
zu übernehmen. Sie kämpfen aber alle jetzt ſchon 
mit Fehlbeträgen; die direkten Steuern ſind 
überall bereits bis zu einem Maß geſteigert, daß 
die mittleren Stände, auf denen ſchließlich doch 
das Schwergewicht der Belastung ruht, ſchlechter⸗ 
dings nicht mehr im Stande ſind, noch mehr zu 
leiſten. Andere Steuerguellen von irgend welcher 

Ergiebigkeit aber ſind für die Viega ne 
vorhanden. Daraus muß eine Nothlage entſtehen, 
die mit der Zeit geradezu die Lebensfäbigkeil 
namentlich der kleinen Bundesſtaaten bedrohen 
würde. Wir ſind auch der feſten Meberzeugung, 
daß dasfenige, was der Reichstag jetzt zu ver⸗ 
weigern ſich anſchickt, in wenigen Jahren unter 
dem Druck der finanziellen Bedürfniſſe der Einzel⸗ 
ſtaaten doch im Reich wird geleiſtet werden 
müſſen. In den Landtagen der Bundesſtaaten 
ſprechen die Männer derſelben Parteien, die im 
„Reichstag, nichts als Oppoſition und, Negation 
kennen, bereits ganz anders, Das Reich als 
ſolches könnte getroſt warten, bis 
meidliche beſſere Einſicht kommt 


5 95 N eie wir 
würden freilich, bis die Sache unter 


dem Druck 


der Noth, zu einer befriedigenden Löſung ge⸗ 


kommen iſt, höchſt unerfreulichen Zuſtänden ent⸗ 
n Bei allem Widerſprüch gegen die 
borliegenden Steuerpläne iſt auch nicht ein einziger 
gangbarer Weg gezeigt worden, wie die Frage 
anders zu löſen wäre. Man kann jetzt nür noch 
von der Macht der Thatſachen beſſere Einſi 
beſſeren Willen erhoffen.) e gi 


— Die „Glatzer 1 in de 
gegenüber den Därſteſtungen verſchiedener“ 
tungen über das Lehen der franzöſiſchen Offiziere 
auf der Feſtung aus kompetenteſter Quelle zu er⸗ 
klären, daß von einem Verkehr mit den Offtzieren 
der Garniſon gar nicht die Rede ſein kann. Außer 
dem Kommandanten, Generalmajor Buchholz 
dem Platzmajor und dem Aufſeher hat noch Nie⸗ 
mand mit den Gefangenen geſprochen. Auch be⸗ 
züglich des Briefverkehrs iſt jedwede Vorſorg 
gegen einen etwaigen Mißbrauch getroffen. 70 


, Das „Armee⸗Verordnungs⸗Blatt“ ver⸗ 

öffentlicht folgende kaiſerlichen Käbinetsordres, be⸗ 
treffend die Benennung der „alten Feſtung“ 
Graudenz als „Feſte Courbiere“ bezw. organi⸗ 


4 


; 
11200 4 


* 


truppe für Deutſch⸗Oſtafrika : At 
lim das Andenken an den General ⸗Feld⸗ 
marſchall de Homme de Courbiere dauernd 
lebendig zu erhalten, beſtimme Ich, daß, nachdem 
die frühere Schanze „Courbiere“ bei Graudenz 
eingegangen iſt, nunmehr die ſogenannte „alte 
Feſtung“ bei Graudenz den Namen „Feſte Cour⸗ 
biere“ führen ſoll. Das Kriegs⸗Miniſterium hat 
dies der Armee bekannt zu machen. Neues 
Palais, den 14. Dezember 1893. Wilhelm. An 
das Kriegs⸗Miniſterium. 401 
In Abänderung beziehungsweiſe Ergänzung 
des Abſchuitts VII. BB. 6 der organiſatoriſchen 
Beſtimmungen für die Schutztruppe für Deutſch⸗ 
Oſtafrita vom 9. April 1891 beſtimme Ich hier⸗ 
durch: Die Anciennität der ſeit dem 27. Juni 
1893 der Schutztruppe für Deutſch⸗Oſtafrika zu⸗ 
getheilten und weiterhin noch neu zuzutheilenden 
Offiziere und Sanitäts⸗Offiziere richtet ſich nach 
ihren Heimathchargen und ihren Heimathpatenten 
in der Weiſe, daß ſie danach von dem Tage ihrer 
Zutheilung ab unter ſich hinter allen denjenigen 
Offizieren beziehungsweiſe Sanitäts⸗ Offizieren 
der Schutztruppe zu rangiren haben, welche dieſer 
bereits vor dem 27. Juni 1893 zugetheilt worden 
ſind. Neues Palais, den e 
Wilhelm. In Vertretung des eichskanzlers. 
11 0 An ben Reichskanzler (Reichs⸗Marine⸗ 
amt). 


— Die Kommiſſion für die zweite Leſung 


des Entwurfs eines bürgerlichen Geſetzbuchs für 


das deutſche Reich ſetzte in den Sitzungen vom 
9. und un 5 Berathung des ehelichen 
Güterrechts fort. 721210 era 
917 8 183 bis 1337 enthalten die allge⸗ 

meinen Vorſchriften über Eheverträge. Der § 1333, 
welcher den Grundſatz der Vertragsfreiheit zum 
Ausdruck bringt und den Begriff des Ehevertrags 
näher beſtimmt, wurde, unter Ablehnung eines 
Antrags, den Abſchluß von Eheverträgen nach Ein⸗ 
gehung der Ehe abweichend von dem Entwurf 
— für unzuläſſig zu erklären, gebilligt; ebenſo 


die Vorſchrift des 8 1384, welche die vertrags⸗ 


Ur. 3. — Eiſtes Plat. 
Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler 10 Sk | 


Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 8-4. 


Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf, in Deutſchland 2 Mt; WE 99V, 
durch den Brieſträger ins Haus gebracht % en e Os 


Auůbend⸗ Ausgabe. 


dieſe unver⸗ 


cht und 

1 den. Als Ausgangspunkt des Unternehmens 

gage, die Anlage 10 

. gel. h erfetin une ö 
1 ate enn Punkte, der vom Meer aus zu Schiff 


angelegt werden, auf der Grenze zweier verſchie⸗ 


nehmens ſind vier Europäer nothwendig, ferner, 


folgenden je 20 000 Mark mehr, ſodaß im erſten 


ſonders nach den jüngſten unerfreulichen Nach⸗ 


— Die in der Bildung begriffene Kamerun⸗ 
Hinterlandgeſellſchaſt verſendet einen Proſpekt und. 
eine Denkſchriſt über ihr Unternehmen. 
abſichtigt den Zwiſchenhandel der eingeborenen 
Stämme zu 1 Pepi und durch den Ankauf 
der dort billigen! 
der Zwiſchenhändler ſelbſt zu ſichern. Von den 
zu erwerbenden Produkten ſollen vor allem das 
Elfenbein, das im ſüdlichen Adamaua noch zahl⸗ 
reich vorhanden iſt, und der Kautſchur, den die 
Urwälder am Saunaga noch in großen Mengen 
bergen, in Betracht kommen. Der Elfenbeinhandel, 
der bisher ſeinen Weg zum Bene, zum Theil 
ſogar nach Timbuktu und durch die Wüſte nach 
Tripolis nahm) ſoll dadurch auf dem viermal 
kürzeren Wege zur deutſchen Küſte abgelenkt PM 
iſt 


1 in Ausſicht genommen, jedenfalls 


reichbar it, etwa in. Edi“, 70 Kilometer von 
der Küſte. Di Hauptſtation im Innern ſoll im 
Graslande in der Nähe von Balinga oder Jaunde 


dener Vegetations- und klimatiſcher Zonen, zwiſchen 
den mohamedaniſchen Sudan⸗ und den heidniſchen 
Bantu⸗Negeru. Zur Ausführung des Unter⸗ 


im erſten Halbjahr ſechzig, im zweiten achzig und 
im dritten hundert Schwarze. Im erſten Se⸗ 
meſter ſoll zudem die Anlage der Station Edi, 


am zweiten die Anſchaffung einer Baarkaſſe er⸗⸗ 
e orge folgen. 
ſatoriſche Beſtimmungen für die kaiſerliche Schutz- 40000 M 


Umgeſetzt ſollen im erſten Halbjahr 
ark Tauſchwaaren werden, in den 


Jahr ein Umſatz von 100000 Mark ſtattfindet; 
dabei bleibt ein ſtändiges Waarenlager von 
20000 Mark in Edin vorgeſehen. Für das erſte 
Jahr rechnet die Geſellſchaft auf einen Ausfall, 
im drrtten Halbjahr ſchon auf einen Reinertrag. 
Das Grundkapital iſt auf 200 000 Mark feſtge⸗ 
ſetzt, eingetheilt in 120 Aktien zu 1000 Mark und 
in 400 Aktien zu 200 Mark. Wie weit ſich die 
Hoffnungen der Geſellſchaſt erfüllen, muß, be⸗ 


richten aus Kamerun, abgewartet werden. Die 
Durchbrechung des einheimiſchen Zwiſchenhandels 
dürfte auf großen Widerſtand ſtoßen und ſchwere 
Kämpfe erfordern. Bisher haben ſich alle An⸗ 
ſtrengungen des Gouvernements wie der einzelnen 
kaufmänniſchen Firmen in Kamerun als machtlos 
erwieſen, und da der Geſellſchaft keine Schutztruppe 
zu Gebote ſteht, ſehen wir den Erſolgen mit keinem 
Optimismus entgegen. Obendrein iſt im Gras⸗ 
lande, in Banjo, Tibati, Ngaundere und in 
Adamana die Konkurrenz der Hauſſahändler zu 
beſiegen, die ſich in ganzen Schaaren mit Sklaven 
an den einzelnen Haupthandelspunkten anſiedeln 
und, da ihre Zeit keinen Werth beſitzt, ruhig ab⸗ 
warten, bis ſich der Ankauf und die Verſendung 
der Produkte wirklich lohnt. Zu wünſchen wäre 
freilich, daß es deutſchen Unternehmungen gelänge, 
die Naturſchätze unſerer Kolonien, ſoweit ſolche 
vorhanden ſind, zu heben und zu verwerthen. 
Thorn, 12. Januar. Für den Verkehr nach 
Rußland iſt eine Verordnung von ruſſiſcher Seite 
ergangen, wonach vom 1. (13.) Januar ab die Ge⸗ 
bühren für Viſtrung eines Paſſes zur Reife nach 
Rußland 4,90 Mark und für Beglaubigung der 
Unterſchrift auf einem in Deutſchland ausgeſtellten, 
in Rußland zur Verwendung kommenden Doku⸗ 
ment 6,50 Mark betragen. Die Grenzlegiti⸗ 
mationsſcheine, die zu einer Reiſe nach Rußland 
bis auf drei Meilen von der Grenze berechtigen 
und eine Gültigkeit von 8 Tagen haben, werden 
vom dieſer Maßregel nicht betroffen. 
Dresden, 12. Januar. Die Sozialdemo⸗ 


preußiſchen nach Würtemberg kommandirten Offi⸗ 
Ordre, welche der ya am 1. Dezember v. J. 


Gütergemeinſchaft (88 13411409) zu. [u 


Sie ſbe⸗ 


Srobufte ſich die hohen Gewinne 


Station an der Küſte oder in der 


Iſprengen. 


o⸗ 
e der nach Würtemberg kommandirten mal 
ſchen Offiziere. Dieſelben tragen die Uniform 


entſprechende Anordnung bes Kaiſers betrifft die 


hen ließ. Der „Staats⸗ 


würtembergiſchen Offiziere mit deuen der preußi⸗ 
ſcheu in Uebekeinſtinimung zu bringen und zu er⸗ 


Abmachungen hätten nicht ftettpeflhren; weſent⸗ 
lich ausgedehntere Kommandirungen nach Preußen 


er Wien, Wiener Zeitung 
hüblizirt die Ernennung des Legationsräths von 
Schießl zum Geſandten in Persien. ieh 


nieder. g 
8 Belgien. 

„Brüſſel, 13. Januar. Nach einer heute 
veröffentlichten königlichen Verfügung ſollen die⸗ 
jenigen ausländiſchen Gegenſtände, welche für die 
Ausſtellung in Antwerpen beſtimmt ſind, provi⸗ 
ſoriſch von den Eingangszöllen befreit ſein, unter 
der Bedingung, daß dieſe Gegenſtände wieder 
ausgeführt werden. 


m Frankreich. 

Paris, 13. Jauuar. Bis jetzt haben 80 
Deputirte das Gnadengeſuch für Vaillant unter⸗ 
ſchrieben. Der „Temps“ theilt mit, der bekannte 
Polizeikommiſſar Clement habe heute Morgen eine 
Hausſuchung bei einem Anarchiſten vorgenommen, 
deſſen Name und Adreſſe geheim gehalten werden 
müßten, weil die Veröffentlichung die Abſetzung 
oder Entlaſſung mehrerer Verwandten dieſes An⸗ 
archiſten, der Angeſtellte in einem Miniſterium 
ſei, zur Folge haben würde. Ich 
Baillant hat heute Morgen die Berufung 
eingereicht. Am Nachmittag empfing er den Be⸗ 
ſuch ſeiner Maitreſſe und ſeiner Tochter. Für 
die letztere will die Herzogin von Uzes ſorgen, 
um dadurch das Andenken an ihren in Afrika 
gefallenen Sohn zu ehren. 

Paris, 13. Januar. 
Melilla iſt ein Kurier d 


Marrakeſch und Mazagan angegriffen und ver⸗ 
wundet 


worden. Die Depeſchen wurden ge⸗ 
rettet. 


Paris, 13. Januar. 

Hugues wird, wie verlau 
des Innern, Raynal, 
pellation wegen der 
gegen die Preſſe und 


Nach Meldungen aus 
es Sultans zwiſchen 


Der Deputirte Clovis 
0 tet, an den Miniſter 
in der Kammer eine Inter⸗ 
a 125 Regierung 

ie perſönliche Freihei 
richten. N ana 


Paris, 14. Januar. Ueber Buenos⸗Ayres 
wird gemeldet, daß in Roſario 20 Anarchiſten 
verhaftet worden ſind, welche beabſichtigten, das 
Olimpo⸗Theater mit Dynamit in die Luft zu 


Italien. 


Rom, 14. Januar. Min iſterpräſident Crispi 
wird bei der Kammereröffnung vorausſichtlich für 


ſechs Monate Generalvollmacht zur Einführung 


radikaler organiſcher Reformen der Staatsver⸗ 
waltung verlangen. Sollte die Kammer dieſelbe 
verweigern, ſo dürfte die Auflöſung des Parlaments 
erfolgen. i 

Rom, 14. Jauuar. Der „Eſercito“ erklärt 
auf das nachdrücklichſte die Gerüchte von einer 
Einberufung weiterer Altersklaſſen zu den Waffen 
für falſch. 110 


de Schrecken in die Herzen der Kapitaliſten bringen?“ 


des Februars bieten, wenn wir unſere Kundgebung 


wurden getödtet, 150 gefangen genommen. 


fie, erklärt, ſie erwarte die Entſcheidung des ame- Antrag an: „Die Sicherheit von Lehel 
rikaniſchen Kongreſſes. Jeigenthum auf See iſt durch das ſtgefühl, 

D en ie t eee 1 age die Tüchtigleit und das Intereſ und 
Dänemark. Schiffbauer, durch die privat: und ſtrafrech liche 
. Kopenhagen, 13. Januar. Der König ift| Haltung der Rheder und Schiffsführet, durch die 
durch eine Erkältung genbthigt, einige Tage das Auſſicht der Klaſſifikgtionsgeſe haften, und der 
Bett zu hüten. I Seeberufsgenoſſenſchaft und durch die eamtlichen 
[ Kopenhagen, 13. Januar. Nach amtlicher] Unterſuchungen vorgekom 0 in wirk⸗ 
Mittheilung iſt der Departementsdirektor Hörring 0 


rufſiſchen Oſtſeehäſen, den holländi 
und Neapel ſowie den Befehl ärztlicher Beobach⸗ 
tung gegenüber den aus Petersburg, Riga und 


Kopenhagen, 13. Januar. Der Finanz⸗ 


Liter reinen Alkohols erhöht wird, ſo lange die 


| 8 2 35 
Montag, 15. Januar lot. 
en Aunahme von Juſeraten Kohtmarkt 10 und Kirchplatz . 
Agenturen in Deutschland: In: allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Hassenstein & Vogler 
6. L. Danbe, Inyalidendank; Berlin Bernh. Arndt, Nas 
Gerstmann, Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Hes, 
Halle a. 8. Jul. Barck & Oo. Hamburg Joh. Nonthagr F. ö 
Steiner, William Wilkens, In Berlin, Hamburg u. Freu 
fürt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Walk s 
Spanien und Portugal. zu Rujen N., angeklagt auf Grund des Straf 
Madrid, 13. Januar. "Am Einfahztstger geſetzartikels 1576, und Karl von Seugg uch zu 
des Palaſtes des Marquis Oliva wurde eine Pa⸗ Papendorf, angeklagt auf Grund des e . 
trone gefunden, welche jedoch nicht erplobirte artikels 1576, zu verantworten. Von beit, Ai 
& € * i geklagten war Paſtor Bergmann zu 165 in 
eee, a nenne 0 
’ ee KERLE 3 
ite der Wr gal bed e wagen Nee geklagte exportirte das Gericht ein ſchuldig or chen des 
von Koburg beim Antritt der Regierung geleiſtet 


Verdikt und verurtheilte gemäß den Artikein ger 
hat, in Form eines parlamentariſchen Schrift⸗ 


Anklage den 1 a 75 
N R 9 Suspenſion vom Amte auf die Dguer ou 
Kane e ee Sele n 1 1 den Paſtor Markiſt Oe en 
ollen kei eren ; ee AH BT 
u 9 5 des Herzogs in der jetzigen Seſſion Ausſchließung aus dem geiſtlichen Stande 
mehr thun. 


Paſtor Karl Bähr zur Suspenſion vom Inte 
Williams, der Organiſator der Arbeitsloſen, 


auf ir 1 8 55 bisch 4 IE und ih Paſtor 
2 2 Karl v. Sengbuſch gleichfalls zur S enſton 
welche ſich täglich auf dem Tower⸗Hügel ver⸗ : Fg bngten 
ſammeln, wird deutlicher. Die Anfrage, welche som Aike auf Die Dae did MONI aach i 
ſeine auſreizenden Reden im Parlament zur Folge m .. 
hatte, und die Beantwortung derſelben ſcheinen 1 


auf ihn nur aufreizend gewirkt und ſeine Sprache Stettiner Nachrichten 
noch maßloſer gemacht zu haben. Geſtern erklärte Stettin, 15. Januar. Die neugewählte 
er keck, die Arbeitsloſen würden nur dann Arbeit am 
bekommen, wenn es jedem Hausbeſitzer im Lande 

bange vor ihnen werden würde. Man ſollte es 
gerade ſo machen wie die Sizilianer und die heilige 
Scheu vor dem Eigenthumsrechte bei Seite legen. 
Dann ſchrie er mit Stentorſtimme: „Wollt Ihr 


Die Zuhörerſchaft brüllte: „Ja“. „Eine präch⸗ 
tige Gelegenheit wird ſich am erſten Sonnabend 


auf dem Trafalgar Square abhalten. Seht 
u, von welchen Diſtrikten die Polizeimann⸗ 
ſchaften genommen ſind. Dann geht in die un⸗ 
bewachten Reviere und nehmt, was ihr wollt. 
Ich werde irgendwo ein Scharmützel anſtiften, um 
die Polizei abzulenken. Nach dem erſten Zu⸗ 
ſammenſtoß wird ſich etwas ereignen.“ n 
London, 13. Januar. Nach Meldungen des 
„Reuter'ſchen Bureaus“ aus Sierra Leone vom 
heutigen Tage beſiegte eine Abtheilung der Grenz⸗ 
polizei, unterſtützt von einheimiſchen Hülfstruppen, 
unter dem Inspektor Taylor am 28. v. M. in 
Gayah (Diſtrikt Tonkia) 4000 Sofas. 250 Sofas 


London, 14. Januar. Nach einer hier vor⸗ 
liegenden Meldung aus Honoluln vom 6. d. M. 
proteſtirt die proviſoriſche Regierung in ihrer Ant⸗ 
wort an den Präſidenten der Vereinigten Staaten 
egen deſſen Einmiſchung in die Angelegenheiten 
u und weiſt die von demſelben geforderte 

emiſſion des Kabinets entſchieden zurück, indem 


rex, 
at 


2 


Der deutſche Hande 
auch, mit der geplanten ſt 


19 Miniſter des Innern, und der bisherige 
Miniſter des Innern Ingerslev zum Miniſter für 
das neuerrichtete Miniſterium der öffentlichen Ar⸗ 
beiten ernannt | LA 
Der Juſtizminiſter hat heute den Beſichti⸗ 0 
gungsbefehl gegenüber den Provenienzen aus den einer 
0 ſchen Häfen Ken, 

4 v * * 1a EN ° 4 wir⸗ 
kend auch anderer wichti fade t ſtrien 


ſhöfft⸗ 
11 
trolle, zu ſtellen, 


nn ber enen Steine ese eigen 
urgerichts Aan ge 15 En ichte 


g aus 
u am 


Forſtreferendar Theremin in der rechtmäßigen Aus⸗ 
| und 4 | bung ſeines ae all e 
nen Getreides, Kleie ausgeſchloſſen. 5 5 


i . 10 0 
Rußland. Dienſigange zurückkehrende e 

Vor einigen Wochen wurde ein Erlaß des 
Finanzminiſters viel beſprochen, welcher beſtimmte, 
daß im Finanzreſſort fortan nur Perſonen mit 
höherer Bildung Auſtellung finden ſollen. In der 
That hat der Erlaß ſeine volle Berechtigung; die 
geringe Bildung der Finanzbeamten in Rußland 
iſt geradezu ſprichwörtlich. Als Beiſpiel mögen 
hier nur einzelne hohere Beamte der Reichsbank 
dieneu. Der Hauptkaſſirer des Inſtituts hat, wie 
feſtſteht, blos die Bildung einer Elementarſchule 
erhalten, ebenſo der Hauptkontrolleur und 7 von 
den 14 Inſpektoren des Komtoirs der Reichsbank. 
Die geſammte Hauptbuchhalterei der Reichsbank 
weiſt ebenſo nicht einen Beamten mit höherer 
Bildung auf. Wenn es in der Haupt⸗ und Re⸗ 
ſidenzſtadt bereits fo hergeht, fo kann man ſich 
vorſtellen, wie es erſt in der Provinz und in den 
untergeordneten Behörden damit beſtellt iſt. 

Der Chef der Generalſtabsakademie, General⸗ 
lieutenant Leer, deſſen Dffiziersjubiläun vor 
einigen Wochen mit großem Pomp gefeiert wurde, 
hat das Projekt einer Reſorm der genannten 
Akademie ausgearbeitet. Der Entwurf iſt be⸗ 
ſtätigt worden. Das Weſentlichſte der Sache be⸗ 
ſteht darin, daß, wie es in der Begründung heißt, 
die Generalſtabsakademie in Zukunft nicht nur 
zur Ergänzung des Generalſtabes, ſondern auch 
zur Verbreitung militärwiſſenſchaſtlicher Kennt⸗ 
niſſe unter den Truppen dienen ſoll. Deshalb 
wird die Zahl der Aufzunehmenden weſentlich er⸗ 
höht werden, obwohl nur ein Theil derſelben 
zum dritten Kurſus — in welchem die wirklichen 
Generalitabsoffiziere ausgebildet werden — zu⸗ 
gelaſſen, vielmehr nach Abſolvirung der beiden 
erſten Kurſe zu ſeinen Truppentheilen zurück⸗ 
kehren wird. 

Petersburg, 13. Januar. Der bisheri⸗ 
Juſtizminiſter Manaſſein iſt zum Mitglied des 
Reichsraths ernannt worden; demſelben wurde 
der Alexander⸗Newsky⸗Orden mit Brillanten ver⸗ 
liehen. Der Miniſter für Finnland, Daehn, er⸗ 
hielt den Weißen Adlerorden. 

Petersburg, 13. Januar. Der Gehülfe 
des Domänenminiſters, Sſipjagin, früher Gou⸗ 
verneur von Moskau, wird, wie verlautet, an 
Stelle von Plehwes, der zum Reichsſekretär er⸗ 
nannt iſt, Gehülfe des Miniſters des Innern. 

Wolmar (Gouvernement Livland), 12. Januar. 
In den am 20. und 22. Dezember ſtattgefundenen 
Delegationsſeſſionen des Rigaſchen Bezirksgerichts 
hatten ſich, wie die Rigaer Blätter melden, unter 
Anderen auch die evangeliſch⸗lutheriſchen Paſtoren; 
Eduard Bergmann, ehemals zu Rufen, ange⸗ 
klagt auf Grund des Strafgeſetzartikels 193 — 
Martin Großberg, zu Rujen S., angeklagt auf | ur ge = 
Grund des Strafgeſetzartikels 1576 — Karl Bähr! Heiterkeitserfolg. 


Holland eintreffenden Perſonen aufgehoben.“ 


miniſter Eſtrup brachte eine Vorlage ein, durch 
welche die Branntweinſteuer auf 70 Oere für das N 
Bierſteuer 7 Kronen beträgt, und der Steuerſatz 
auf eine Krone erhöht, wenn die Blerſteuer auf 
10 Kronen erhöht werden ſollte. Die Vorlage be 
antragt ferner eine Einfuhrſteuer von 1 
Dere für das Pfund zu Brennzwecken eingeflihr⸗ 
ten Mais und 1½ Dere für das Pfund gemahle⸗ 


e; An einer Dies 
gung des Weges aus den Algen, e Bei 
ngellagte, 


dieſelbe eine 
hängt wurde. 154% 483 Aa 

— Die Erneuerung der Loe zur 
2. Klaſſe der kgl. Preußiſchen 190, Lotterie hat 
bei Verluſt des Aurechts bis zum l. Februar 
Abends 6 Uhr zu erfolgen. 

— Die Gaſtwirthſchafts⸗Bedienſte⸗ 
ten beabſichtigen eine Zuſammenkunft von Be⸗ 
rufsgenoſſen aus deutſchen Städten in Berlin 
Mitte März d. J. zu veranlaſſen. Die Koſten 
ſollen durch Sammlungen aufgebracht werden. 7 

— Nach § 142 U8, des preuß. allg. Land⸗ 
rechts (welcher für Berlin nicht gilt) muß ein 
Neubau, wenn die Fenſter des Nachbars, vor 4 
welchen gebaut werden ſoll, ſchon ſeit 10 Jahren 
oder länger vorhanden ſind und die Behältniſſe, 
wo ſie ſich befinden, nur von dieſer Seite her 
Licht haben, ſoweit zurücktreten, daß der Nachbar 825 
noch aus den ungeöffneten Fenſtern des unteren 
Stockwerkes den Himmel erblicken könne. In Be⸗ 
zug auf dieſe Beſtimmung hat das Reichsgericht, 
V. Zivilſenat, durch Urtheil vom 25. Oktober 
1895 ausgeſprochen, daß es genügt, wenn dern 
körperlich normale Nachbar in geſtohnter Weiſe 
in vertikaler Richtung den Himmel ſehen kann 


Bellevue⸗Theater. 
„Der ungläubige Thomas!“. 
Im Bellevue⸗Theater hat geſtern Abend der 
11 9 Triumphe den den 1 
ungläubige Thomas“ errang einen durchſch u 
There Es iſt dies ein Schtwank, mit 
4 7 hm | 4 


a 


äry- April 45,20, per M 
per Januar 55, 


1000 Kilogramm lofo 140,00 

er über Notiz. g 

f ohne Handel. 5 

Sint e 06 30 

f pirttu 8 behauptet, per 100 Liter & 100 jood averg € 
Prozent 70er loko 32,0 bez, per Januar 70er ber Januar 104,00, per März 103,25, per Mai 

31,5 nom., per April Mai 70er 33,2 nom 101,25. — Ruhig. 

Mai⸗Juni 70er 33,5 nom. 21 1 4344 5 fer 185 en 13. e 15 der Küſte 7 

Verhältniſſe eingelebt, daß dier Erinnerung an die Regulirungspreiſe: Weizen 139,50, Weile nd oien anne oten. — Wetter: Bewölkt. 

Vergangenheit bei ihr ſchon ziemlich verdlaßt iſt. Rogge —,—, 70er Spiritus 31,5. 4 11 32 5555 10 10 11 791 = a 25 


Vermiſchte Nachrichten. 
— Der Berl. Börſ.⸗Cour.“ ſchreibt: 
Berliner Schuſterjungen befinden ſich ſeit Donners⸗ 
tag in einer großen, nur allzubegreiflichen Auf⸗ 


auf 

fl Medium vorgeführt und wenn dies Medium auf 
been Hokuspokus auch nur eingeht, um die gläu⸗ 
5 en Spiritiſten, welche in der Familie des 


bigen 
„Ignaz Doll“ die Mehrheit bilden, zu foppen, ſo regung. An jenem Tage ſprach in der vierund⸗ Sie ſpricht ſchon fait. geläufig deutſch, während ngemeldet: Nichts. 9 \ 
wägt dies nur zur Erhöhung der draſtiſchen anz en 8 des 9 Reichstages der ſie andere Sprachen, die fe Keen in Auen Bi un 2 15 0˙²C TR REN UR 
Stenen bei. Das Publikum lacht, wenn ſich der Reichsſchatzſekretär Excellenz Graf Poſadowsky bei Durcheinander gebrauchte — Engliſch, Suaheli i A Newport, 13. Januar, Abends 6 U 
gute Auftritt abgeſpielt bat, es lacht, wenn ſich der erſten Leſung der Tabakſtenervorlage die ewig u. . w. — ſaſt vergeſſen hat. Da fie bei ihrer 11 5 Wagrenbericht.) Baum wol le in N 5 
ede Seh Attſchluß ſenkt — denkwürdigen Worte: „Man wird bald nichts überaus zarten Körperkonſtitution — bei ihrer York 8k do. in New, Orleans 175, Pet ro⸗ 
muß die? Kritik zdie Segel streichen, man lacht mehr von dem Ruin der Tabaksinduſtrie hören Ankunft in Europa wog fie nur 39 Pfund — eum träge. Standard white in New 5 5.15 
11 e den Blödſinn die age i Dem, man auch jetzt 1 ge⸗ 15 a a 1 fie, Mt der Woh⸗ 86 J. Ido. Standard white in Philadelphia 5.10. Rohes 
n. Pas gangen iſt, mit Petitionen die träge Maſſe der nun an rrichtet, und zwar von n etroleum i Bipe line certi 
0 Soll der Schwank einen Erfolg erringen, ſo Raucher zu allarmiren, zu denen jeder Schuſter⸗ einem Seminariſten und einem Lehrer aus dem Ne Una ein a 11 5 
en dazu unbedingt eine ſo flotte Darſtellung, junge das Recht hatte, jeine Unterſchrift zu geben.“ höheren Schulfach. Seltſamer Weiſe findet 5 ſteam 8,60, do. (Rohe u. Brothers) 8,00. Ma is 
wie fie geſtern im Bellevue Theater geboten wurde. (Oho! auf allen Seiten. Ferida an den Spielen ihrer Altersgenoſſinnen per Januar 41,50, do. per Februar 42,25, per 
Mit Herrn Direktor Schirmer als „ungläu⸗ Mit Blitzesſchnelle verbreitete ſich die Nach⸗ keinen Geſchmack; Puppen und anderes Spielzeug, Mai 44,25. Rother Win terw ei zen 670 
er el an der Spitze wetteiferten ne richt von dieſem pyramidalen Poſadowsky⸗Aus- das ihr in Fülle zur Verfügung ſteht, beachtet ſie per Januar 66%, per Februar 67,00, per März 
ein Ra er, um dem Humor die Zügel ſpruch durch alle Schuhmacher⸗Werkſtätten Berlins nicht. Deſto mehr beſchäftigt ſie ſich mit ihren 5 6810, per Mai 705/. Getreidefracht nach ven 
eßen zu laſſen, Jeder war voll am Platz und und wurde überall, wo man den Pechdraht zieht, Tanten und ihren beiden erwachſenen Kouſinen. 7255 pool 3,25. Kaffee fair Rio Nr. 7 18,25 
re es ungerecht, wollten wir einzelne der Mit⸗ auf das lebhafteſte beſprochen. Die Gemüther er⸗ Vor. Fleiſch und Kartoffeln hat fiegeinen unüber⸗ f : do. per Februar 16,57, per April 16 10 Mehl 
irkenden beſonders hervorheben, ein Geſammtlob hitzten ſich und einige beſonders unternehmungs⸗ windlichen Widerwillen, dagegen liebt fie Milch, 73 (Spring clears) 2,35. Zucker 2,50. Ku fer 
ſt die beſte Kritik in dieſem Falle. — Wer eine luſtige Schuſterſungen murmelten etwas von Eier- und Mehlſpeiſen. Die neue Lebensweise 10 f lolo 10,25. h ER 2 
mal herzlich lachen will, der wird im zungläu⸗ „Iründlich verſohlen““ Zum Glück kam auch ſcheint ihr aber igutkzu bekommen, denn wenn ſie 2571 101 Newyork, 13. Januar. (Anfangskourſe.) 
bigen Thomas“ ausreichende Gelegenheit dazu eine geplante allgemeine Schuſterſungen⸗Revolte auch noch ſehr zart iſt, ſo hat fie doch hen]... ...- ; 5 Petroleum. Pipe line certificates per Ja⸗ 
. u. 0 . wegen mangelnder Betheiligung nicht zu Stande, während der kurzen Zeit ihres Aufenthaltes inf i NEST nuar —,— Weizen per Mai 70,87. 
und auch die Abſendung einer Schuſterjungen⸗ Deutſchland an zehn Pfund zugenommen. Ihre N 5 i Chicago, 13. Januar. Weizen per 
Beſchwerde⸗Deputation an das Pröſidium des ursprüngliche dunkle Hautfarbe it, unter den Ein ö 2 Januar 61,25, per Mai 65,25. Mais per 
deutſchen Reichstages unterblieb, weil der Wort⸗ wirkungen des nordiſchen Klimas ſchon erheblich 12752 0 JJanuar 34,75. Speck ſhort clear nom. 
i führer gerade zur feſtgeſetzten Stunbe für die Frau gebleicht. Eine große Freude bereiten ihr hübſche 5 Pork per Januar 13,25. 
Eein Wo El Lehreri Meiſterin aus der Markthalle gepökelte Schweins⸗ Kleider, eine Thatjache, die bei einer Angehörigen i 
Ein Wort an Eltern und Lehrerinnen. f f „ TREE —vààà—ꝓ— n 
Weihnachten mit feinen Freuden und Ueber⸗ ohren holen mußte. NE Sram dus Mee bene eg ie 15 direkt b IT 
chungen liegt hinter uns, und das Herz der ie ten e ee Pe ' 8 erraſchenn 120 f Schiffs nachrichten. 
i 1 — Von der kleinen Königin von Holland Paris, 13. Januar. Bei den mit dem 


end verlangt nach neuen Zerſtreuungen, deren 
Großſtadt 0 zahlreiche bietet. Eine mir neue 
cheinung unter den Vergnügungen der Jugend 
mir hier in Stettin in den ſogenannten 
nterfeſten der Töchterſchulen entgegen. Nicht 
e Befremden ſah ich die vielen und mühevollen 
orbereitungen zu denſelben, mit doppeltem Be⸗ 
emden wohnte ich ihrem Verlaufe bei, mich ver⸗ 
een bemühend, das Geſehene in Einklang zu 
bringen mit der Aufgabe und dem Berufe der 

ule. Eine Schulvorſteherin, die ich deswegen 


Mitte, wie wir durch einen glücklichen Zufall er⸗ 
fahren, dem Reichsſchatzſekretär Grafen Poſadowsky 
das folgende Sale per Packetpoſt zuging: 


„Ex lenz 
‚Star Poſa Dowsky!! 
Jeehrter Herr! il. 

Sie haben neilich mang die Tabakſteuer⸗De⸗ 
batte, ohne im Jeringſten dazu jekitzelt zu ſein, 
Worte jebraucht, welche für den janzen Stand 
der Berliner Schuſterfungens äußerſt verletzend 
und injurjös ſind. Wir Schuſterjungens laßen 
uns nich an de Wimpern klimpern und voch 
niſcht in de Schuhe ſchieben! Obwoll unter meine 
Kollejen nur eene Stimme darüber is, det Sie 
eenen firchterlichen Stiebel zuſammenjered't haben, 
hielten wir es doch vor jerathen, Ihren Anjriff 
zurückzuweiſen. Wir laſſen uns nich ohne allen 
Irund jo zu ſagen an de Haare in de Debatte 


Torpedoboot „Sarrazin“ vorgenommenen Ver⸗ 
zählen; Die Königin Wilhelmine von Holland be⸗ ſuchen ereignete ſich ein Unfall am Dampfteſſel, 
ginnt heute, obwohl ſie nicht viel älter als drei⸗ wodurch 7 Perſonen verletzt wurden. N 
zehn Jahre, Zeichen jenes unlenkſamen Charakters 10 305 CC ĩ TTT 
u geben, durch welchen ſich auch ihr verſtorbener 77 N AR e 
Vater „auszeichnete". Die kleine Majeſtät ſcheint, Waſſerſtand. 
wenn ſie im Wagen durch die Straßen der Stadt Stettin, 15. Jan 5 
fährt, durch das Grüßen ihrer getreuen Unter⸗ b e ei on 522 Met uar. Im Revier 16. Fuß 
thanen furchtbar gelangweilt zu werden. So a on eier. 
weigerte ſie ſich jüngſt, als fie ſich mit ihrer enge 
liſchen Erzieherin Miß Saxen⸗Winter auf einer 57 4 
A ee a Bee, in Yan. den Main 
ibergehende ) { idern. Ale N Ha ö ek | Prag, 15. Januar. Heute beginnt der Pro⸗ 
Gd eh dun ii. ihren En ME Die a i a le ah gegen die ne dei mit a 
5 | u be- N 8 pannung entgegen geſehen wird. Die Zayl der 
trafen, ſofort zu Bett zu gehen. Da kam d * | est 1 
N Kr Than. Die junge Königin Paris, 13. Januar, Nachmittags. (Schluß⸗ Begegnen en Ka die e 
rannte wie eine Wilde im Zimmer umher, ſtampfte Kourſe.) Ruhig. Pa Vorſichtsmaßregeln getvofjen. Seitens des Staats⸗ 


weiß die „Pall Mall Gazette“ Folgendes zu er⸗ 


— 


0 
0 
} 
0 
1 


efragte, antwortete mir: Wie gern unterließe ich 
ieſes Feſt, doch andere Schulen veranſtalten ein 
ches, ich darf nicht zurückſtehen.“ Eine andere 

agte: „Ich habe mit dem Herrn Schulrath ger 
ſprochen, er billigt dieſe Feſte und wohnt ihnen 
perſönlich bei.“ Eine dritte Schulvorſteherin end⸗ 
lich meinte, daß die Eltern ſelbſt ein ſolches Feſt 
forderten, damit ihre Kinder „einmal nach Gebühr 


25 
A) 


bewundert würden“. ziehn! Herr Iraf Poſa Dowoky! Als Reichs⸗ un a nn 0 . | 
Sbo überall abgewieſen, nicht, weil man mir ſchatzſekretär follten Sie eijentlich wiſſen, wo uns mit den Füßchen auf und rief entrüſtet. „Was 3% amortiſitb. as anwalts find 101, von Seiten der Angeklagten 60 
So überall abgewieſen, „ we an mir 0 1 die Königin, ſoll um ſieben Uhr Ab /o amortiſirb. Rente 98,42½ 98,35 E : 2 
recht gab, ſondern weil Niemand Muth fand, der Schuh drückt, aber anſtatt an die nuterſten ich, die 1 70 „Trotzd { hr Abends zu 3% Rente 98,10 98,10 Zeugen vorgeſchlagen worden. Die Autlageſchriſt 
n dieſe Sitte oder Unfitte aufzutreten, wende Steuerſtufen Liebesjaben vertheilen zu laſſen, wo⸗ Bett gehen? Trotz bur gelang es der Autorität Italieniſche 5% Rente 75.80 76,07½ umfaßt 320 lityographirte Halbbogen; ſowohl 
ch mich heute an Eltern und Lehrerinnen und durch Sie ſich uff eenmal rieſig nieht machen an e 1 nr ire e ber fl 8 101 Gold rente g 9 9150 vom er 1 11 5 von den Vertheidi⸗ 
BIER Fr ; fl fi würden — wozu ieit denn der vi e a ter in'n nig! 7 * . N kiel . rient „60 D 9, gern ür ten ſentatione E Ent üllun 
ill mich freuen, wenn es Jemand gelingt, mir W af Königin zur Vernunft zu bringen und das könig⸗ 1"/o Ruſſen de 1889 9925 | 99,10 [werden. "Der Mediziner Wee Obmann 50 


en Nutzen der Schulfeſte klar zu machen; denn Juliusthurm?! — ſetzen Sie immer neie Steuer 


liche Trotzköpfchen bequemte ſich ſchließlich dazu, % unit, Egopter 102,60 Ijungczechiſchen Studentenvereins „Slavia“, wurde 


die Schule ſoll doch arbeiten zum Nutzen der ſchröppföppe an und un ſoll der Tabak ooch dran aon Strg 4% Spanier ü 63˙12 | 632 i 

Kinder. Zwar iſt mir geſagt worden, daß die looben! Seftatten Ex lenz, det ick hier ener alten ſeine Ba 1 2 len bie kotzen» Fanden ne ben Nene zus 20.17% 2815 auf freien Fuß geſezt. f 
inder lernen, ihre Scheu überwinden, ſich zu⸗ Jewohnheit foljend een zibſaß mache. den, einer Korreſpondenz der „N. Fr. Br.“ ant Türkiſce Loose . . 99,80 | 99,20 Peſt, 10. Jauuar. Aus Prag und Wien 
ammen zu nehmen und ſich frei und gewandt zu He 110 0 jagen, en 910 Paige Nie nommenen Angaben über P a Eislauftoſtüme 00 een Türk.⸗Obligationen . 463,75, 64250 ae Wee ſeſchen ache in en 
wegen Gern laſſe ich di als ein- er Roocher dur . Ange! e ee MEI Franzoſen . „rn } e ſich na 
eivegeit. Gern laſſe ich dies gelten, doch als ein wien fs et Sone alls von Intereſſe ſein: „Die Pariſerin hat zu kleine Ann de 240.00 | 242,50 Ungarn geflüchtet haben. Es ſollen bereits mehrere 


mirt ſind. Machen Se doch keenen Sums! Uns 


igen Nutzen, meine aber, ein Gleiches erreicht e l } 
5 Ne 9 10 hat keene Seele nich allarmirt und wenn wirklich 


uch ein gewiſſenhaſter Unterricht in der Schule Füße, um nicht fanatiſche Anhängerin des Schlitt⸗ Banque ottomaneses 607,00 608,00 Verhaftungen ſtattgefunden haben. 


ſchuhlaufens zu ſein. So ſieht man fie denn; » de Ferie 632,00 631.00 Brüſſel, 15. Januar. Anläßlich des geſtri⸗ 


ind freundliche Leitung der Eltern im Hauſe. eener meiner Kollejen feine Unterſchrift jejeben hat, "7: : IN AL: 4 1 . Anl 
3 b 1 5 ta bieſer Vortheil 50 5 fo is det ſein jutes Recht als zukinſtiger Staats⸗ 1 99 705 in a Sn Tuner Oredit 1 a 109.00 102300 eee e 
über dem Schaden, den die Schulſeſte anrichten, bürjer und anjehender Steuer berapper! Solln Gene AO. e e enen modilie r 75,00 7200 bahn don Deur Dieijons entstand eine große 
und den nur der völlig ermeſſen kann, der, wie wir Berliner Schufterjungens etwa nich ooch mit⸗ „Cercle des len ia auf 585 republi u Meridional⸗Aktien . 522.00 | 521,00 Schlägerei, weil das Publikum einen Jockei ver⸗ 
ich, ein wenig hinter die Kouliſſen geblickt hat. reden, wenn 8 dem Tobak ann Kragen jeht?! 55 ile a Be Ar Pian 555 Ko Tinto-Aktien .. 362,50 368,10 dächtigte, trotz ſeines beſſeren Pferdes einem andern 
licht alle Schülerinnen können bei dem Schulfeſte Wo ſolln wir ſchließlich bei die Tobaksvertheirung zoulogne, : „Suezkanal Aktien 3697.00 2692,00 Pferde zum Siege verholfen zu haben. Die 
15 mitwirken; natürlich werden die begabteſten die noch Zijarrenſtummel hernehm'n? Jeder Menſch oder in den merkwürdigen Hallen des „Nordpol re Lyonnais See A 778,00 778,00 Schlägerei war ſchließlich ſo groß, daß das Rennen 
i hübſcheſten und — die wohlhabendſten — aus- wird ſeinen Stummel ſelbſt roochen; je mehr vor und des „Eis palaſtes in welchem Winter und B. de France —.— —,— (eingeſtellt werden mußte. Es find viele Ver⸗ 
gewählt, denn es foll Ehre eingeerntet werden und dem Staate abfällt, deſto wen ſer fällt vor uns Sommer hindurch auf künſtlichem Eiſe gelaufen] Tabaes Ottom................ 410,00 411,00 [wundungen vorgekommen. 
en ofen elt viel Geld. Die andern ab und, wenn uns roochert, folln wir woll an| WED. nur ih gr , , do LORLaE: nee ang) ber 
Kinder ſichen zurlt, entweder mit Betrübnig oder unſerm Beiefinger duschen z1 Nes, fomeit, uo kad andi ziemlich grelle Tailetten geſtattet nn. auf Landen 25.16% 25,17 beutigen Verſammlung der Mojoritit das Mi⸗ 
mit Neid. Dazu follte die Schule keine Veran⸗ wir noch nich Eplenz! Denn führen Se doch] ſind und dort Roth in allen Schattirungen von Wechsel Auiſderd 10 a 206.68 Ia 999 95 niſterium zurücktreten ſollte, wird, wie „Bien 
laſſur 5 eb bi Schule, die gerecht ſei 15 li lieber jleich die Zuftände von vor Achtundvierzig Damen, vorgeführt wird, von deren Wangen dieſe Wien en ine 199˙75 20000 publique“ meldet, der Miniſter des Aeußern als 
en et 6. Er en di Bl ſoll der in Avon Ilummſtengel für ſtaatslefährlich Farbe längst gewichen iſt, trägt man zum Ei, Madrid k .., 405.50 410,00 belgiſcher Geſandter nach London gehen. 
dein Tig ihre Lieblinge bosch und modern! 10 alt und uf de Straße nich jepafft werden durfte. laufen im Freien nur dunkle Toiletten, bei 'omptoir d’Escompte, neue. —— | —— Lüttich, 15. Jauuar. Ein Profeſſor der 
fen wird viel each von Toilette viel Herr Iraf Poſa Dowsky, ick ruſe Ihn'n frei nach welchen der Pelz das große Wort führt. Die im Robinſon⸗Aktien W 11750 | —— I hieſigen Univerſität ertappte einen Studenten in 
fe und getadelt, und in die unſchuldige Kinder⸗ Ihren halben ae zu: „Jeeben Se 00 e 1 55 5 Ahe d Ehe e A en Minz. an. de u 1921, en en ic 8 er ig donn ee in 
1. 77 A f „Freiheit! i i S 5 gela * e n, 0 ſen neeneennenn ne. 5 5 en en 8 i r ploſi 
ele ſchleicht unbemerkt Eitelkeit und Putzſucht. Roocher⸗Freiheit!“ Vertheiern Sie uns Schuſter während die Thermometer⸗Säule fällt, ſteigt der Briwpasdistont c . la Be TE I jh mer e der Patrone 


jungen den Stummel nich! Eeene Zigarre is vor 
uns cen unentbehrliches Jenußmittel, und wenn 
wir keen Tabaksblatt mehr vor den Mund nehmen 
ſoll'n, hat det Leben bei die ville Plackereien keenen 
Reiz mehr vor uns! Taſten Se de idealen Jüter 
der Nation nich an, Ex'lenz, Keenig Stumm — 
det is 'n Jemüth! — muß natierlich boch wieder 
'in Ton loslaſſen. Warum der Mann blos Stumm 
heißt?! Det Roochen bei de Arbeit hält er vor 
ſchedlich, aber wenn's bei ihm den janzen Dag 
und die jange Nacht roocht, denn hat er niſcht 
dajejen, wat? Die ſotsjalen Zuſtände werden 
immer ſotsjaler!! So viel weiß ick, Herr Reichs⸗ 
ſchatzſekretär, wenn ick mal in Paar Stiebeln vor 
Ihnen in de Hand krieje, ſei Ihn'n Jott jnedig, 
die ſolbn drücken und jejen die Hühneraugen hilft 
Ihnin keen Wasmuth nich!! Wie det (Tabaks⸗) 
Blatt ſich nu voch wenden ſollte, eens is ſicher 
— Herr Iraf Poſa Dowsky, von Ihnen wird keen 
Berliner Schufterjunge nich in Zukunft boch nur 
den kleinſten Stummel annehmen! f 

In die Hoffnung, daß Ex'lenz recht bald Ex⸗ 

Ex'lenz werden möjen, im Ufftrag des 
„Entrüſtungs⸗Ausſchuſſes der Berliner Schuſter⸗ 
jungen“ 
Fritz Aale. 

Für die Richtigkeit des Obigen. 

— Von einem empfindlichen Verluſt iſt 
der Beſitzer einer Reptilien⸗Ausſtellung, die ſich in 
einem Schauſtellungsraume der Paſſage in Ber⸗ 
lin befand, betroffen worden. Seine Boa 
constrictor, die bei einer Länge von 29 Fuß 
einen Körperumfang von 4 Fuß hatte, iſt in 
Folge der empfindlichen Kälte der vorigen Woche 
am Donnerſtag plötzlich eingegangen. Fünf 
kräftige Männer waren nöthig, um die Rieſen⸗ 
leiche nach dem Zoologiſchen Muſeum zu ſchaffen, 
wo ſie präparirt werden ſoll. Der Werth des 
Thieres wird auf 4000 Mark angegeben, die 
Reptilien⸗Ausſtellung hat „in Folge des Todes⸗ 
falls“ geſchloſſen werden müſſen. f 
— Die Berliner Schlächter⸗Innung iſt durch 
ihren Grundbeſitz ſehr reich. Eine ihrer Hütun⸗ 
gen hat dieſe Innung vor Kurzem für 450 000 


Aſtrachan im Preiſe. Man kann aber auch nicht Lütti BR: N 1 
leicht Originelleres erfinden als eine Eislauf. Hamburg, 13. Januar, Nachmittags 3 Uhr. A Be Mer ee 
toilette aus tieſſchwarzem Aſtrachan, mit glattem Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average betreffs Einführung des Minimallohnes für Waffen⸗ 
Rock und knappem Bolero, deſſen Klappen ſich[ Santos per Januar 83,75, per Mürz 83,00, ſchmiede. 
bis zu den weiten Aermeln ausbreiten. Vier bis der, Mai 81,50, per September 78,50. — Lüttich, 15. Januar. Die Polizei verhaftete 
ſechs blanke Stahlknöpfe glitzern auf dem dunklen Behauptet. } mehrere Individuen, welche verdächtig find, an der 
Grunde, als einziger Schmuck — eine mächtige Hamburg, 13. Januar, Nachmittags 30 Wohnung eines Bergmanns eine Dynamitpatrone 
ſchwarze Moire⸗Kravatte mit Spitzenenden fällt[ Uhr. Zu ckermankt. Machmittagebericht.) gelegt zu paben. 
darauf. Dazu ein ſchwarzes Aſtrachanhütchen, Auben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Paris, 15. Januar. Von den ſozialiſtiſchen 
mit verstreuten Veilchenbouguets garnirt, deſſen] Jiendement, neue Ufance frei an Bord Hamburg Abgeordneten Bonart und Viviani wurde dem 
Hintergrund eine hochauſſtrebende Elſäſſerſchleiſe per, Januar 12,40, per März 12,45, per Mai Praäfidenten Carnot ein mit 80 Unterſchriſten ver⸗ 
aus Sammt oder Spitzen bildet. Dieſelben 12,522, per September 12,60. — Rubig. ſehenes Gnadengeſuch für Vaillant überreicht. Car⸗ 
Toiletten werden auch aus „Breitſchwanz“ oder Bremen, 13. Januar. (Börſen Schluß not ſandte daſſelbe uneröffnet ins Juftizminiſterium 
aus „Caracül“ hergestellt, wenn man fie nicht bericht) Rafftuirtes Petroleum (Offizielle wo es den Akten für die Gnadentommiſſion bei⸗ 
gar aus Sealskin formt, in welchem Falle die Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe) Faß“ gefügt worden iſt. Vaillant hat durch das Kaſſa⸗ 
Revers des Bolero unfehlbar aus Chinchillafell e Stetig. Loto 5,05. — Baum ⸗kionsgeſuch, welches fein Vertheidiger beantragt 
gebildet fein müffen, Sehr elegant find auch woLLE ruhig. die Hinrichtung jedenfalls um 15 bis 20 Tage 
dunkle Wollſammt⸗Toiletten; mit Zobel, Blau- Wien, 13. Januar. Getreidemarkt. hinausgeſchoben 5 
fuchs oder Biber verbrämte Tuchroben, die bis Weizen per Frühjahr 7,65 G., 767 B., Paris, 15. Jauuar. Der Abgeordnete Basli 
zur Kniehöhe und darüber hinaus mit Caracül] per Mai⸗Juni 7,70 G., 7,72 B. per Herbſt 7587 kündigte dem Arbeitgminifter eine Interpellation 
beſetzt werden, ſind gleichfalls der ehrenvollen G. 1,09 B. Rog gen per Frühjahr 6,56 G., an bezüglich der Nichtzahlung von Entſchädigungen 
Anerkennung im „Cercle des Patineurs'“ ſicher. 38 B., per Mat-Juni 646 G., 6,48 B. an die Grubeninſpektoren 
Ganz neu ſind Eislaufkoſtüme aus Leder, die ſehr Mais per. Mai⸗Juni 5,26 G., 5,28 B. In den anarchiſtiſchen Buchhandlungen wurde 
warm halten ſollen. Man verfertigt fie meift in Hafer per Frühjahr 6,91 G., 6,95 B. neben andern Brochüren auch die ande Auflage 
Dunkelgrün und 5 . 5 Nag u e 10 en gen lute ft 5 des unter dem Titel: „Die menſchliche Geſellſchaſt 
ſie werden nur mit Steppnähten verziert und ent⸗ 5 ; EM e 
behren jeglicher Form des Aufputzes. Die langen Frühiahr 7,50 G., 7,51 B. per Herbſt 70 G. e e La 
Jacken, ſowie die Pelerinen ſucht man auf dem 771 B. Hafer ie Frühjahr 6,73 G., 6,75 Rom, 15. Januar. Die Nuheſtörungen 
1 51 e PER. 110 die e Mai⸗Juni 4,87 G., 4,89 B. — haben ſich geſtern in Italien und Sizilien ns 
Pelzblouſe find dort heimathberechtigt. Die Boas 8 8 0 RR z i 
find definitiv vom Schauplatze verſchwunden, die Amsterdam, 13. Januar, Nachmittage dischen d ee e e 
We e im e aus 75 i 95 Minz 1 0 Truppenpatrouillen wurden mit Flintenſchüſſen 
Moire oder Sammt, ferner die mit naturaliſirten 106,0. 1 4 NA i da n, 
Thierköpſen geſchmückten „Tours de Cou‘“ nehmen Pee Mai 111,00. Rüböl per Mai —.—, per 1 eien, igaien 
ihre Stelle ein. Die jungen Mädchen, die auf dem erbt ra ie ee eee e Gendarmerie an, erſtürmten die Kaſerne und ent⸗ 
Eisplatze nicht nur das Vergnügen, ſondern auch od dam, 13. Januar. Java⸗Kaffeeſwaffneten die Zollbeamten. Mehrere Soldaten 
einen Mann ſuchen, der ſie befinitiv auf der nicht good ordinarh 53,00. und Gendarmen wurden getödtet, andere derwun⸗ 
immer glatten Lebensbahn geleiten ſoll, tragen Amſterdam, 13. Januar. Baucazinnſſet. Die Telegraphenleitung wurde zerſtört. Es 
einfache Wollſammtkleider oder Tuchtoiletten mit nnen 13 gonna. Get werden Truppenverſtärkungen erwartet ; 
dunkler geſtimmten Sammtboleros — die Pelz] Antwerpen, 13. Januar. Getreide Rom, 15. Januar. Der Seccolo“ beſtätigt 
boleros find den verheiratheten Frauen reſervirt. markt. Weizen ruhig. Roggen ruhig. die Nachricht daß der Miniſterpräſident Erispi 
Und wenn ein gelanter Schlittſchuhläufer die Be. Hafer behauptet. Gerſte ruhig. bei Eröffnung der Kammer unumſchränkte Mach t 
merkung riskirt: „Mademoiſelle, eine Bolero aus Antwerpen, 13. Januar, Nachmittags 2 Uhr fordern wird für Reformen, welche unumgän lich 
Sealskin müßte Sie reizend kleiden“, ſo hat ein 15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ nßthig find. „Seccolo“ fügt ebenfalls int da 
moßlergögene een egen Sie ds meer 1220 eff changer u mei if 12212 Seh die Kammer anfgeöft werden würde Falle fie die 
i ntwort: eur, ja i i B., anuar: 12,00 B., Februar x... e e LT 
Mater " onſieur, jagen Sie das 1185 5 B., per Sch endes ener 12,75 B. Forderung Erispis nicht bewilligen follte, 
1 Paris, 13. Januar, Nachm Getreide. D e 
0 markt. (Schlußbericht) Weizen beh, pen Schutzmittel. 


Nun gehts ans Ueben, ans Lernen der Rollen, au⸗ 
fangs mit Eifer; doch ach! wie ſchwer lernt es 
ſich! Und doch muß gelernt werden, fleißig, neben 
den vielen Schularbeiten. Endlich bleiben nur 
zwei Auswege: entweder die Schularbeiten werden 
vernachläſſigt, — und die Schule gab ſelbſt die 
Veranlaſſung dazu — oder unſere Lieblinge ent⸗ 
behren noch mehr der nöthigen Erholung und 
opfern ihre Geſundheit dem Schulfeſte. — Iſt ein 


leidet. Auch habe ich noch kein Wort geſagt von 
den Lehrerinnen, von ihren Mühen und Qualen 
durch Wochen, von den erſchöpfenden Anſprüchen, 
den der Feſtabend an ſie ſtellt und von dem Un⸗ 
dank, den ſie oft ernten. { 
Siolls einmal ein Schulfeſt fein, fo laßt doch 
die Kinder in ihrem einfachen Sonntagskleidchen 
unter Spiel und Tanz froh ſein mit einander. 
Ein anſpruchsloſes Kind kehrt gewiß von einem 
ſolchen Feſte befriebigter heim und weniger er⸗ 
ſchöpft, als von den Schulfeſten, wie fie jetzt 
Mode find. Wir wollen doch unſere Töchter in 
Schule und Haus heranziehen zu rechten deutſchen 
Frauen, und der Schmuck der deutſchen Frau 
war ftets Sittſamkeit, Beſcheidenheit und Einfach⸗ 
heit. Bezwecken das unſere Schulfeſte? Ich 
glaube „nein“. M. B. 


Aus den Provinzen. 
Siͤpwinemünde, 13. Januar. Durch die den 
Strom anfüllenden Eismaſſen iſt geſtern wiederum 
eines der über das Swinebett nach der Inſel 
Wollin führenden Telegraphenkabel an die Ober⸗ ) 0 00 
fläche gehoben worden. Ein kleinerer Kieler Mark verkauft. Am Schleſiſchen Buſch beſitzt ſie 
Dampfer, den man auf dieſen Umſtand aufmerk- noch ein großes Terrain. Ein drittes Terrain 
ſam machte, lief bei dem Bemühen, das Kabel zu hat ſie ſeiner Zeit bei Johannisthal von der Stadt 
vermeiden, in das Bollwerk und verurſachte einen Berlin gegen ihre Hütung am Urban eingetauſcht. 
schaden von einigen Hundert Mark. Vorgeſtern Kommerzienrath Spindler ſteht jetzt wegen An⸗ 


hier im Kielwaſſer des Hamburger Aus⸗ kaufes jenes Terrains mit der Innung in Unter ⸗ TE 
rerdampfers „Virginia“ das von der handlung. Es handelt ſich um 1½ Millionen Boͤrſen⸗Beri hte. Januar 20,90, per Februar 2,10, per März⸗ Special Preisliste versendet in geschloss. Couverh 
von der Marine bereits Mark. Ein werthvolles Terrain am heutigen Stettin, 15. Jauugr. April 2140, per Mürz⸗Juni 21,50. Roggen onne Firma gegen Rinsendung ee e 

8 73, Lieutenant Kaiſer Franz⸗Grenadierplatz verkaufte die Innung! Wetter: Bewölkt. Temperatur — 2 Grad ruhig, per Januar 14,70, per März Juni 15,00. W. H. Melek, Frankfurt aM. 


Kiel beſtimmt, ſeiner Zeit für 75000 Mark an den Fabrifbe⸗ Reaumur, Barometer 767 Millimeter, Wind: SW. Mehl ſeſt, per Januar 44,10, per Februar 
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